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G om phus flav ipes  (Charpentier) neu für Bremen 
(Anisoptera: Gomphidae)

Jürgen Ruddek

eingegangen: 29. Juni 1998

Summary

First record o f  Gomphus flavipes (Charpentier) for Bremen, Germany 
(Anisoptera: Gomphidae) - One exuviae was recorded at the river Weser in 
Bremen on 21-VT-l 998. The number of Odonata species recorded in Bremen 
increased to 46 species.

Zusammmenfassung

In Bremen wurde an der Weser am 21. Juni 1998 erstmals Gomphus 
flavipes durch einen Exuvienftmd nachgewiesen. Damit erhöht sich die im 
Land Bremen nachgewiesene Libellenartenzahl auf 46.

Gomphus flavipes wurde am 26. Juli 1997 erstmals an der Weser südlich 
von Bremen von Müller (1997) nachgewiesen. Ein Nachweis für das Bun­
desland Bremen fehlte bisher. Deshalb untersuchte ich im Juni 1998 einen 
Weserabschnitt innerhalb der Bremer Landesgrenze auf geeignete Gewäs- 
serabschnitte. Zwischen der Eisenbahnbrücke in Bremen-Hemelingen und 
Gummenstreek/Bollen lief ich das Weserufer auf einer Strecke von 4 km ab. 
Die Weser hat dort mit Steinpackungen befestigte, überwiegend verschilfte 
Ufer, unterbrochen von 9 sandigen flachen Abschnitten mit einer Aus­
dehnung von nur wenigen Metern, aber auch 3 längere Strände von bis zu 
100 m Länge. Auf der untersuchten Strecke sind nur w enige Buhnenfelder 
vorhanden.

Am 21. Juni 1998 fand ich an einem der längeren sandigen Ufer­
abschnitte der Weser bei km 356 eine Exuvie von Gomphus flavipes. Die 
Exuvie hing nur ca. 1 m von der Wasserlinie entfernt an der Oberkante ei­
nes kleinen, mit Gräsern bewachsenen Steilufers von 15-20 cm Höhe. Die 
größten Wellen des Bootsverkehrs reichten bis etwa 10 cm an die Exuvie 
heran. Dieser Fundort ist ca. 3 km flußabwärts vom Platz des Erstnach­
weises von Müller entfernt. Eine weitere Suche blieb wegen der nach­
folgenden regnerischen Witterung erfolglos.
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Wahrscheinlich kam Gomphus ßcnnpes bereits früher innerhalb der 
Bremer Landesgrenze an der Weser vor, so daß diese Art nicht als „Ver­
mehrungsgast“ zu betrachten ist. Aufgrund der schlechten Erreichbarkeit 
jenes Weserufers bzw. der Unkenntnis über das Vorkommen dieser Art an 
der Weser wurde sie bisher übersehen.

Das Vorkommen von Ophiogomphus cecilia an der Weser südöstlich der 
Bremer Landesgrenze konnte von Jansch und Tillery (mdl.) sowie von 
mir nach dem Erstnachweis 1997 durch Müller (1998) anhand von Exu- 
vienfunden bei Weser-km 341 und 353 bestätigt werden.

Einschließlich Gomphus ßcnnpes sind in den letzten 70 Jahren somit 46 
Libellenarten in Bremen nachgewiesen. Breuer et al. (1991) und Fliedxer 
(1993) führen insgesamt bereits 42 Arten auf. Inzwischen konnten Lestes 
barbarus und Sympetrum depressiusculum im Sommer 1994 (Fliedxer 
1995) sowie Sympecma fusca im Frühjahr 1997 (Arlt, E vers und Adena 
mdl.) festgestellt werden. Von letztgenannter Art wurden im Sommer 1997 
auch Exuvien gefunden (Adena  mdl.). Abschließend sei erwähnt, daß in 
den letzten Jahren drei weitere Arten im Bremer Raum, jedoch außerhalb 
der Landesgrenze, gefundenen wurden: Sympetrum fonscolombii (1992, 
Arlt mdl.), Aeshna affinis (1995, Arlt mdl.) und Aeshna subarctica 
(Hochkirch 1997). Insofern ist mit weiteren neuen Libellenarten im Bun­
desland Bremen zu rechnen.
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